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„Nicht über das hinaus, was
geschrieben steht!, damit sich
keiner für den einen gegen den
andern aufblase.“

1.Kor 4,6

„Ich bezeuge allen, die da hö-
ren die Worte der Weissagung
in diesem Buch: Wenn jemand
etwas hinzufügt, so wird Gott
ihm die Plagen zufügen, die in
diesem Buch geschrieben ste-
hen.  Und wenn jemand etwas
wegnimmt von den Worten
des Buchs dieser Weissagung,
so wird Gott ihm seinen An-
teil wegnehmen am Baum des
Lebens und an der heiligen
Stadt, von denen in diesem
Buch geschrieben steht.“

 enbarung 22,19
Diese beiden Bibelstellen gelten
als Referenzstellen dafür, dass
die Bibel als Kanon abgeschlos-
sen ist. Das bedeutet. Nach der
Offenbarung kann kein Buch
mehr hinzu gefügt werden, das
denselben Rang als Wort Gottes
hätte. Paulus ist ja in der Regel
recht freundlich und mild, wenn
es um das Werben von Men-
schen geht, die er zum Herrn
Jesus Christus bringen will.
Doch Paulus wird sehr scharf
und laut, wenn es um die Vertei-
digung des Wortes Gottes geht.
Das hat seinen Grund darin, dass
für uns Christen hier die Quelle
liegt, um Zugang zu haben zu
Jesus Christus. Die Bibel ist
das Wort Gottes und zeigt uns

den Weg zu Gott. Es gibt gewiss
viele Hinweise und Zeugnisse
auf Gott und von Gott, aber die
Bibel ist die einzig verbindliche,
autorisierte Quelle. Das Wort
Gottes gilt und es gilt im Zweifel
allein. Nicht die Tradition, nicht
irgendwelche Träume und Be-
gegnungen, nicht irgendwelche
Ergänzungen, nicht irgendwel-
chen späteren Prophezeiungen
oder Selbstanmaßungen stehen
über der Bibel. Paulus formuliert
das ultrabrutal im Galaterbrief
1,6-9:
„Mich wundert, dass ihr euch
so bald abwenden lasst von
dem, der euch berufen hat in
die Gnade Christi, zu einem
andern Evangelium, obwohl
es doch kein andres gibt; nur
dass einige da sind, die euch
verwirren und wollen das
Evangelium Christi verkeh-
ren. Aber auch wenn wir oder
ein  Engel  vom  Himmel  euch
ein Evangelium predigen wür-
den, das anders ist, als wir es
euch gepredigt haben, der sei
ver  ucht. Wie wir eben gesagt
haben, so sage ich abermals:
Wenn jemand euch ein Evan-
gelium predigt, anders als ihr
es empfangen habt, der sei
ver  ucht.“
Das erscheint vielen als into-
lerant und viel zu hart. Doch
hier geht es um den Zugang zu
Gott, der gegen jegliche Angri  e
geschützt werden muss. Immer
wieder hat es Angri  e auf die

Die Bibel allein weist uns den Weg
Bibel gegeben, um die eigenen
Ziele durchzusetzen. Um die
Wahrheit in einem falschen, in
einem eigenen Sinne zu verdre-
hen. Paulus warnt uns, die Bibel
allein als Weg Beschreibung zu
nutzen und alles andere am Wort
der Bibel zu messen. Wobei es
kein anderes Buch gibt, dass die
gleiche Autorität und den glei-
chen Rang hätte, wie die Bibel.

„Du aber bleibe bei dem,
was  du gelernt  hast  und was
dir anvertraut ist; du weißt
ja,  von  wem  du  gelernt  hast
und dass du von Kind auf die
Heilige Schrift kennst, die
dich unterweisen kann zur
Seligkeit durch den Glauben
an Christus Jesus. Denn alle
Schrift, von Gott eingegeben,
ist nütze zur Lehre, zur Zu-
rechtweisung, zur Besserung,
zur Erziehung in der Gerech-
tigkeit, dass der Mensch Got-
tes vollkommen sei, zu allem
guten Werk geschickt.“

2. Timotheus 3, 14-17
Gerade die Fülle der Angri  e
auf die Autorität der Bibel zeigt,
wie sehr die Notwendigkeit
besteht, das Wort Gottes zu
verteidigen und zu bewahren.
Die Einen fügen weitere Bücher
hinzu, andere fälschen die Bibel,
wieder andere erklären sie für
ungültig. Doch die Bibel allein
ist das Wort Gottes. Lasst uns
dieses Wort sorgfältig lesen, um
es zu bewahren und zu tun.
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Wenn Du weiterkommen willst
Ich möchte Dir so gerne helfen,
mehr von Jesus Christus zu
erfahren. Darum diese Zeitung.

Ich habe immer zwei Ziele:
Ich möchte den Wert der Bibel
zeigen, und ich möchte Jesus
Christus so deutlich werden
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird.

Mein Motto dabei ist:

Information
nicht

Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote,
falls Du Interesse hast, noch
mehr über Jesus Christus zu
erfahren.

Dem Aufrichtigen lässt Gott
es gelingen! Davon bin ich
überzeugt. So lange Du ehrlich
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und
Unterstützung schenken wirst,
die  Du  brauchst,  um  IHN  zu
entdecken. Ich freue mich, Dir
dabei helfen zu können.

Zum Einen gibt es auf Face-
book unter Mario Proll ganz
viel Informationen und Videos
über Jesus Christus. Darüber
hinaus gibt es im Internet unter
der Adresse:

http://lyrikbote.de/

jede Menge Quellen, Predigten,
Informationen, Lyrik und wei-
terführende Texte und Hilfen.
Insbesondere sind dort alle
Schreiberlingartikel abrufbar.
Entweder einzeln oder aber als
100er Pack in einem Journal
(Journal 1-7).

Ich verschenke auch gerne an
ernsthaft interessierte Menschen
Neue Testamente, Bibeln, Bü-
cher  von C.S.Lewis, Wilhelm
Busch und Ulrich Parzany.

Ich werbe nicht für eine Orga-
nisation. Ich gehöre zu keiner
Sekte und will weder Spenden
sammeln noch Mitglieder für
einen Verein, eine Organisation
oder Kirche werben.

Mein Ziel ist lediglich, über
Jesus Christus zu informieren.
Ich glaube an den lebendigen
Gott, Jesus Christus, der Dir in
der Bibel begegnet, wenn Du sie
aufrichtig liest.

Du bekommst von mir jede
erdenkliche Hilfe und Unter-
stützung, Du kannst jede ehrlich
gemeinte Frage stellen und mich
auch gern persönlich kontaktie-
ren, wenn es darum geht, diesen
Jesus Christus näher kennen zu
lernen. Ich bin davon überzeugt,
dass Dir Gott persönlich begeg-
nen will. Er ist der Lebende,
der Lebendige Gott, der mit uns

reden will, der auf uns wartet,
der uns stärken und segnen will.
Doch es geht vor allem darum,
das Evangelium zu hören, zu
verstehen und anzunehmen. Es
geht um Rettung. Wir Menschen
sind auf einem selbstzerstöre-
rischen Weg ohne Gott. Davor
will Gott uns bewahren. Er will
uns unsere Schuld vergeben, aus
falschen Bindungen befreien
und vor allem: Er will uns eine
Perspektive, eine Ho  nung für
die Zukunft geben. Gott will
uns das Ewige Leben schenken.
Ohne Gegenleistung, aus reiner
Gnade. Dafür kam Jesus Chris-
tus, Gott selber, der Sohn Gottes,
in diese Welt. Er wurde Mensch.
Er ging ans Kreuz, um für unsere
Schuld am Kreuz zu sterben.
Wer dies glaubt, wer sein Leben
dem Sohn Gottes Jesus Christus
anvertraut, der erfährt das Heil
in  Christus.  Ich  will  dich  zu
Jesus bringen, alles Weitere ist
dann eine Sache zwischen dir
und ihm. Ich bin dabei nur ein
Gehilfe zur Freude. So eine Art
Briefträger für Jesus, der dir das
Evangelium bringt. Gottes Brief
an Dich!
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